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Am 3. Februar: Prof. Dr. Fr. R. v. Höliuel: lieber einige

botauisclie Forschungsergebnisse der letzten Jahre.

Botanische Forschungsreisen.

G. Schweinfurth und Prof. 0. Peuzig sind von ihrer abys-

sinischeii Reise zurückgekehrt.

Die Herren J. Bornmüller und Sintenis sind von ihrer

Reise zurückgekehrt. Sie haben im Laufe des Sommers die Insel

Thasos botanisch durchforscht und den Athos sowie den thessa-

lischen Olj^mp besucht.

Prof. E, Warm in g hat eine Forschungsreise nach Westindien
und Venezuela angetreten.

Dr. Ed. Formänek unternahm in den diesjährigen Ferien eine

Cwöchentliche Reise nach Serbien und Macedonien, botanisirte

bei Paracin in Serbien, Üsküb, Veneziani-Gradsko, Demirkapu und
Bitolia-Monastir in Macedonien, bestieg die Baba- und Juor planina

in Serbien, den Peristeri und die Bratucina planina in Macedonien.

Personal-Nachrichten.

Dr. Arthur Meyer ist zum ord. Professor der Botanik an der

Universität Marburg ernannt worden.

Dr. G. Kohl, Privatdoceut an der Universität in Marburg, ist

zum a. 0. Professor daselbst ernannt worden.
Dr. J. Felix ist zum a. o. Professor an der Universität Leipzig

ernannt worden.

Prof. Dr. A. Reyer in Graz, bekannt als eifriger Bryologe,

ist am 8. November d. J. gestorben.

Prof. Dr. H. Hoffmann in Giessen ist im Monate November
im Alter von 72 Jahren gestorben.

Am 24. October d. J. ist in Wien der Hofgärtner Aug. Döring
im 73. Lebensjahre gestorben.

Am 7. October d. J. starb in Ealing der englische Botaniker

P. W. F. Myles.
Am 13. September starb in hohem Alter der Gustos am könig-

lichen botanischen Museum in Berlin F. C. Dietrich. Derselbe

war 1805 in Danzig geboren, wurde Apotheker und war als solcher

in Preussen und am Rhein thätig; von 1841 bis 1856 leitete er

eigene Apotheken, zuerst in Perl (Kr. Saarburg), dann in Trier.

Er durchforschte eifrig die Floren von Trier und Kreuznach und

sandte von dort seltene Pflanzen an seinen Bruder Albert in Berlin,
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die dieser iu seinem grossen Werke „Flora Kegni Boriissici" ab-
bildete und beschrieb. Nach dem Tode seines Bruders wurde er

1856 Assistent, später (1875) dritter Custos am königlichen Her-
barium zu Berlin. Mit grosser Pflichttreue hat er dieses Amt noch
bis wenige Tage vor seinem Hinscheiden verwaltet, und Jeder, der
einmal die Herbarsammlung benutzt hat, wird sich des freundlichen
und gefälligen alten Herrn gern erinnern. Magnus.

H. Leveille und A. Sada in Pondichery haben eine neue
botanische Zeitschrift unter dem Titel „Le monde des plantes, Revue
mensuelle de Botauique" gegründet. Verlag von Monnoyer in Maus
(Sardinien).

Notizen.
Die „Natur" brachte in einer ihrer letzten Nummern eine höchst be-

trübende Nachricht über den bekannten Biologen Dr. Fritz Müller. Derselbe
bekleidet seit 40 Jahren die Stelle eines „naturalista viajante" in Blumenau
in Brasilien. Was er in dieser Eigenschaft für die Wissenschaft leistete, ist

bekannt, er hat sich aber auch ausserdem um das seiner Leitung anvertraute
Institut die grössten Verdienste erworben. In Folge einer ganz geringfügigen
Meinungsdiiferenz wurde nun der greise Gelehrte plötzlich von der brasilischen

Regierung seines Amtes enthoben, und zwar geschah dies in der rücksichts-

losesten Form. Ein trauriges Zeichen für den Cultuizustand eines Staates, wenn
er seine hervorragenden Männer so ehrt! Dr. Karl Müller (Halle), der verdienst-

volle Redacteur der „Natur", veröffentlicht nun in einer der letzten Nummern
einen Aufruf zur Betheiligung an einer Sammlung für ein Ehrengeschenk, das
F. Müller gelegentlich seines 70. Geburtstages überreicht werden und das
ihm in seinen alten Tagen eine materielle Sicherstellung bieten soll. Ueber-
dies hat sich ein Comitd gebildet, das die Zusammenstellung eines Albums
deutscher Botaniker als Ehrengabe plant. Den Aufruf dieses Comites bringt
die nächste Nummer.

Wo hat Hoppe sein Sedum Carlnthiacum aufgestellt? Um freundliche

Auskunft bittet Wohlfarth, Weissensee-Berlin.
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